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Zitat von Lehramtsstudent

Eine sicherlich sehr eigenwillige Fragestellung, aber man muss dann wohl überlegen,
was der Dozent in dem Moment hören will - auch wenn man sich selbst in dem Moment
(innerlich) denkt, dass er wohl nicht mehr alle Sinne beisammen hat  .

Für mich zeigt das nur, dass man mit bestandener Prüfung noch lange kein guter Lehrer ist und
das gerade einige "Didaktiker" keine Ahnung haben von der Realität, also eine bestandene
Prüfung keinesfalls darüber Aufschluss gibt, ob man in der Schule für das Fach geeignet ist. Und
andersrum eben genauso.

Übrigens haben mir die Grundschuldidaktiker in Mathe hinterher gesagt, dass die Antwort
genau richtig war und sie auch das hätten hören wollen. Tja, aber da merkt man eben wieder,
dass Grundschulpädagogik/Mathe und Mathe schon zwei Schuhe sein können und obwohl sie
für die selben Klassen zuständig sind, sich keineswegs einig sind. Und das an einer Uni. Wie
dann die Schere zwischen den Unis auseinanderklafft, ist doch dann noch eine ganz andere
Sache.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/26706-1-staatsexamen-endg%C3%BCltig-nicht-
bestanden/?postID=421530#post421530

https://www.lehrerforen.de/thread/26706-1-staatsexamen-endg%C3%BCltig-nicht-bestanden/?postID=421526#post421526
https://www.lehrerforen.de/thread/26706-1-staatsexamen-endg%C3%BCltig-nicht-bestanden/?postID=421530#post421530
https://www.lehrerforen.de/thread/26706-1-staatsexamen-endg%C3%BCltig-nicht-bestanden/?postID=421530#post421530

